


Grundstudium

1.– 3. Semester
–	Grundlagen BWL
	 –	Einführung BWL
	 –	Einführung Buchführung
–	Personal und Organisation
–	Jahresabschluss
–	Marketing
–	Investition und Finanzierung
–	Produktion, Logistik  
	 und Beschaffung
–	Kostenrechnung
–	Grundlagen Recht
–	Wirtschaftsrecht
–	BWL-Skills
	 –	Softskills
�� �Â���D�[�Ð�X�Z�"�B�V�c�V�\�Z�b�Z�c�i
–	Daten- und Geschäftsprozess- 
	 management
–	Mathematik, Statistik  
	 und Marktforschung
–	Makroökonomie
–	Mikroökonomie
–	Englisch
�L�V�]�a�e�Ñ�^�X�]�i�[�~�X�]�Z�g �H�e�g�V�X�]�Z�c
–	Französisch oder Spanisch

Hauptstudium

4.– 6. Semester
–	Interkulturelle Kompetenz
–	Außenwirtschaft
–	Englisch
Schwerpunkte
International Marketing
	 –	Int. Marketinginformation
	 –	Int. Marketinginstrumente
	 –	Seminar 
oder
International Accounting:
	 –	Management Accounting und 
		  internationale Finanzbericht- 
		  erstattung
	 –	Besteuerung
	 –	Seminar
Auslandsphase
–	Auslandsstudium oder -praktikum
�L�V�]�a�e�Ñ�^�X�]�i�[�~�X�]�Z�g
–	Internationale Finanzwirtschaft
–	Strategisches Management
–	Internationales Vertrags-  
	 und Wettbewerbsrecht
–	Wirtschaftspolitik
–	Betriebliche Informations- 
	 systeme/SAP
–	Projektmanagement
–	Wirtschaftsethik
�L�V�]�a�e�Ñ�^�X�]�i�[�~�X�]�Z�g �H�e�g�V�X�]�Z�c
–	Französisch oder Spanisch
Auslandsphase
Bachelor-Abschlussarbeit
Kolloquium

Was ist Internationale 
Betriebswirtschaft?

Im Team arbeiten mit Kolleginnen und Kollegen aus ganz 
Europa, mit Kooperationspartnerinnen und –partnern  
aus Asien verhandeln und weltweit Kunden beliefern, ist 
heutzutage betrieblicher Alltag in vielen Unternehmen. 
Nicht nur Großkonzerne agieren global, mehr und mehr 
mittelständische Unternehmen sind international prä-
sent, nicht selten mit eigenen Auslandsniederlassungen. 

Um international erfolgreich zu sein, benötigen Unterneh-
men Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die auf dieses Um-
feld vorbereitet sind, und zwar sowohl in den Auslandsni-
ederlassungen als auch am Standort in Deutschland. Aber 
wie funktionieren Unternehmen im globalen Wettbewerb? 
�L�Z�a�X�]�Z�c �:�^�c�Ñ�j�h�h �]�V�W�Z�c �e�d�a�^�i�^�h�X�]�Z �j�c�Y �h�d�o�^�V�a�Z �G�V�]�b�Z�c-
bedingungen auf den Unternehmenserfolg? Welche Kon-
sequenzen haben kulturelle Unterschiede auf die Führung 
von Unternehmen, die Erwartungen an Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und für die Zusammenarbeit in multinati-
onalen Teams? Wie kann man sich auf diese Anforderun-
gen vorbereiten?

Mit dem Studium Internationale Betriebswirtschaft 
erwerben Sie Kenntnisse über die Funktionsweise 
internationaler Beschaffungs- und Absatzmärkte, über 
wirtschaftliche und rechtliche Rahmenbedingungen 
bedeutender Handelspartner. Sie analysieren die Führung 
von Unternehmen aus einer globalen Perspektive und 
erwerben Fach- und Methodenwissen in verschiedenen 
betriebswirtschaftlichen Bereichen, wie beispielweise Fi-
nanzierung, Produktion, Logistik und Personal. Sie können 
sich mit den Vertiefungen  „International Marketing“ oder 
„International Accounting“ spezialisieren. Darüber hinaus 
wird Ihre sprachliche und interkulturelle Kompetenz 
durch verschiedene Lehrangebote und einen einsemest-
rigen Aufenthalt an einer unserer Partnerhochschulen 
gezielt gefördert.

In Ergänzung dieses Studiengangs bietet die Fakultät 
für Wirtschaftswissenschaften die weiterführenden 
Master-Studiengänge „International Management“, und 
die Spezialisierungsmaster „Marketing Science“, „Rech-
nungs-, Prüfungs- und Finanzwesen“ und „Supply  Chain 
Management“ an.

Studienverlauf

Zulassungsvoraussetzungen�§
–	�Fachhochschulreife  

(Abschluss an einer Fachoberschule) 
oder

–	�allgemeine Hochschulreife  
(Abschluss an einem Gymnasium) 
oder

–	�von der zuständigen Schulbehörde  
(z.B. Kultusministerium) als gleichwertig  
anerkannte Schulabschlüsse. 

–	Spracheigungsprüfung Englisch (Niveau B2)
–	Zweitsprache Französisch oder Spanisch (Niveau B1)

Verzahnung von Theorie und Praxis

In den Lehrveranstaltungen 
wird großer Wert auf eine enge 
Verknüpfung theoretisch-wis-
senschaftlicher Erkenntnisse 
und praktischer Anwendung 
gelegt. Dies wird realisiert durch 
die Einbindung von Dozentinnen 
und Dozenten aus der Praxis, 
Unternehmensbesuche, Gastvor -
träge sowie durch studentische 
Praxisprojekte in verschiedenen 
Lehrveranstaltungen. In der 
zweiten Studienhälfte wählen Sie 
zwischen den Spezialisierungen 
„International Marketing“ oder 
„International Accounting“. Das 
5. Semester verbringen Sie im 
Ausland und erweitern dort Ihre 
fachlichen Kompetenzen und 
sammeln Erfahrungen im Um-
gang mit Menschen aus verschie-
denen Kulturen. 

Sprachliche und  
interkulturelle Kompetenz

Während des Studiums wird eine 
fundierte Ausbildung in Fremd-
sprachen, Rhetorik sowie interkul
turellen Belangen angeboten. 
Neben Deutsch sind auch Englisch, 
Französisch und Spanisch Arbeits-  
und Prüfungssprachen. Die Bachelor-  
Abschlussarbeit wird in einer 

Fremdsprache verfasst. Mit diesem  
�6�j�h�W�^�a�Y�j�c�\�h�e�g�d�Ð�a �h�^�c�Y �Y�^�Z �6�W�h�d�a-
ventinnen und Absolventen hoch
interessante Bewerberinnen und 
Bewerber für international tätige 
Unternehmen. 

Auslandsphase

Das Studium der Internationalen 
Betriebswirtschaft vermittelt 
eine betriebswirtschaftliche 
Ausbildung, die unsere Absolven-
tinnen und Absolventen auf die 
Erfordernisse des internationalen 
Geschäftsverkehrs vorbereitet – 
unabhängig vom Unternehmens-
standort. Um diesem Anspruch 
gerecht zu werden, sollten nicht 
nur Kenntnisse über Unterneh-
mensführung im Ausland, sondern 
auch praktische Erfahrungen 
dort erworben werden. Daher ist 
eine Auslandsphase von einem 
Semester an einer unserer aus-
ländischen Partnerhochschulen 
in den Studienplan integriert. 
Die Studierenden haben darüber 
hinaus die Möglichkeit, einen Teil 
der Auslandsphase in Form eines 
Auslandspraktikums in einem 
Unternehmen zu absolvieren.

Verzahnung von Theorie und 
Praxis für beste Chancen im 
Berufsleben

Impression vom  
Campus Rotenbühl


